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04.08.2021   
Emilia Christina Berger

Eltern:
Jennifer Berger und Stefan Wiesler

Aus dem Bauch - mitten ins Herz
endlich seid ihr da!

20.08.2021   
Jeanie Bstieler

Eltern:
Julia Bstieler und Mario Berger

Der Addnfahrer
kommt zu uns nach Prägraten!

Freitag, 11.03.2022 
20:00 Uhr

Dorfsaal Prägraten a.G.

Vorverkauf:	 25,00 €
Karten ab 18. Oktober 2021 erhältlich!
•	 Gemeindeamt Prägraten
•	 TVB Prägraten/Matrei/Lienz

Abendkassa:	28,00 €
Nähere Infos über den Online-Kauf  
folgen unter www.praegraten.info

Jeanie mit Uropa „Disliza Gaba“ und Papa Mario 

Der Addnfahrer ist ein Phänomen, 
dem der Sprung aus der virtuellen 
Welt von Facebook und Instagram, 
auf die Bühnen Deutschlands gelun-
gen ist, wie keinem anderen.

Der 28-jährige Comedian und Kaba-
rettist aus dem Landkreis Bad Tölz 
steht seit Herbst 2019 mit seinem 
ersten eigenen Programm „S’Lem is 
koa Nudlusbbn“ auf der Bühne und 
erobert mit seinem authentischen 
Frohsinn und seiner ganz eigenen 
Art, Geschichten aus seinem Leben 
zu erzählen, sein Publikum.

Seine Karriere in den sozialen Medi-
en begann 2015 mit einem einfachen 
Video, das er aus Spaß mit einem 
guten Freund gedreht hat. Daraus er-
wuchs in kurzer Zeit eine große Fan-
gemeinde und eine eigene Marke, der 
Addnfahrer mit Hut und orangefarbe-
nen Hosenträgern

„S’Lem is koa Nudlslubbn“ als Pro-
grammtitel verspricht und hält, Ge-
schichten aus einem „boarischen“ Le-
ben von der Kindheit und Jugend bis 
zum Urlaub in Thailand mit der ersten 
festen Freundin. Und Dr. Sommer 
darf natürlich auch nicht fehlen.

Pressemitteilung:

Konzertbüro Augsburg GmbH
Nadine Kistler- Engelmann
Maximilianstraße 21
86150 Augsburg

Es ist Liebe,

die Gestalt genommen hat,

Glück, das den Atem nimmt,

Zärtlichkeit, für die es keine Worte gibt.

Eine kleine Hand,

die zurückführt in eine Welt,

die man vergessen hat.

Hochzeit
Wir haben uns getraut

Katrin und Carsten Weiskopf mit  
Töchter Leonie und Lia
21.08.2021



WIR SUCHEN DICH
VON DEZEMBER 2021 BIS OSTERN 2022

TOP Bezahlung - TOP Team
TOP Skigebiet - TOP Hotels

Arbeitsort: Prägraten am Großvenediger
oder GG-Resort Kals-Matrei

Voll- oder Teilzeit, als Aushilfe in den Ferienzeiten, 
5-Tage-Woche

Kontakt: +43 660 1820218
info@skischule-exklusiv.tirol

!TRAUMJOB! SKILEHRER/IN 

Nach einer grundlegenden Ausbildung 
ist es Ihre Aufgabe, an Kindergärten, 
Volksschulen und Mutter-Eltern-Bera-
tungsstellen Zahngesundheitsvorsor-
ge zu vermitteln.

Voraussetzungen:
Pfichtschulabschluss, Freude an der 
Arbeit mit Kindern, Teamfähigkeit,  
Bereitschaft zur Aus- und Fortbildung, 
Führerschein B, eigener PKW

Wünschenswert:
Vorbildungen im pädagogischen,  
sonderpädagogischen oder zahn 
medizinischen Bereich

Ausbildungsbeginn:
November 2021

Arbeitsbeginn:
März 2022

Kursbeitrag:
€ 500 ,-- (teilweise Rückerstattung, 
abhängig von der Beschäftigungs-
dauer)

ZahngesundheitserzieherIn gesucht!
BewerberInnen aus dem Bezirk

Beschäftigungsausmaß:
Teilzeit während des Schuljahres 
(vorwiegend vormittags), flexible 
Arbeitszeiten

Die Beschäftigung erfolgt im freien 
Dienstverhältnis.

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Lichtbild, Ausbildungs- und Dienst 
zeugnissen per E-Mail an avo-
med, z.H. Mag. Stefan Brugger, 
Anichstraße 6/2, 6020 Innsbruck  
(s.brugger@avomed.at)

Tel.: 0512-58 60 63-25

Richtig Heizen mit Holz
Energie Tirol

In diesem Jahr bieten wir die Mög-
lichkeit an, vom 10. Oktober bis 26. 
Oktober 2021 Allerheiligengestecke 
zwecks „Größe, Farbe und Form“ vor-
zubestellen. Diese können dann am 
28. und 29. Oktober 2021 jeweils 
von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr in der 
oberen Sakristei abgeholt werden. 
Auch schön verzierte Kerzen von 
unseren heimischen Künstlerinnen  
können wieder gekauft werden.

Der Sozialkreis freut sich auf eure 
Bestellungen und bedankt sich ganz 
herzlich dafür. 

Petra 0650 23 29 623
Sabine 0681 20 32 63 67

Allerheiligengestecke

Schadstoffarm und kostengünstig können Einzel- 
und Kaminöfen nur mit hochwertigen Holzbrenn-
stoffen betrieben werden. Beim Kauf sollte deswe-
gen vor allem auf gute Holzqualität  und  regionale 
Herkunft geachtet werden, um Hausbrand und da-
mit erhöhte Feinstaubbelastung zu vermeiden.

Neben den Sektoren Verkehr und Industrie beein-
trächtigt im Winter vor allem der Hausbrand die 
Luftqualität in Tirol. Durch die vielen Holzheizun-
gen ist die Luftqualität speziell auch in ländlichen 
Gemeinden stark beeinträchtigt. Mit einem sach-
gemäßen Betrieb und der Verwendung hochwerti-
gen Brennmaterials kann jeder Einzelne zur 

Verbesserung der Luftqualität Tirol beitragen.

Neben der richtigen Bedienung ist eine sorgsame 
Wartung von Raumheizgerät und Kamin entschei-
dent für einen effizienten und sicheren Betrieb der 
Heizanlage. Werden entsprechende Wartungsar-
beiten, wie die regelmäßige Reinigung von Kamin 
und Ofen, nicht durchgeführt, sind Schäden an der 
Anlage unausweichlich.

Weitere Infos unter: www.richtigheizen.tirol
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Donnerstag, 7. Oktober 2021 
von 15:00 Uhr bis 19:00 Uhr

-----------------------------------------

Freitag, 8. Oktober 2021 
von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr
-----------------------------------------

Samstag, 9. Oktober 2021 
von 08:00 Uhr bis 11:00 Uhr
ORT: Recyclinghof

Problemstoffe wie:
Medikamente und Körperpflegemittel, Pflanzen- und  
Holzschutzmittel, Haushaltsreiniger, Lösemittel, Farben und 
Lacke, Säuren, Laugen, Autobatterien, Fotomechaniken,  
Altöl und ölhaltiger Abfall usw.

Elektro-Altgeräte:
Kühlschränke, Kühltruhen, Elektrokleingeräte (Radio, Föhn, 
Computer etc.) Neonröhren, UV- und IR-Röhren, Energie-
sparlampen etc. 
Bildschirme (Fernseher, Monitore, Notebooks)

Reifen:
Direktverrechnung von PKW, LKW, Traktoren usw.

Wichtige Abfalltermine
Herbst 2021

SPERRMÜLLSAMMLUNG

PROBLEMSTOFFSAMMLUNG

Mittwoch, 13. Oktober 2021
von 08:00 Uhr bis 10:00 Uhr
ORT: Recyclinghof

Bitte beachtet, dass 
die Feuerwehr bei 
der Sperrmüllsamm-
lung nur eine geringe  
Anzahl von Fahr-
zeugen gleichzei-
tig in den Bauhof 
einlässt. Dies ist  
aufgrund der aktuellen  
COVID-19 Bestim-
mungen geschuldet. 
Unsere Feuerwehr  
regelt den Verkehr und 
ihr ist unbedingt Folge 
zu leisten.

!!!   ACHTUNG   !!!
Freitag und Samstag nach 
Beendigung wird der Recyc-
linghof umgehend geschlossen,  
damit die Abholung durch Ross-
bacher sicher erfolgen kann.

Nicht zum Sperrmüll gehören:
•	 Dämmstoffe (XPS-Platten, Mineral-

wolle...)
•	 Problemstoffe wie Elektroklein-

geräte, Kühlgeräte, Fernseher,  
Monitore, Bildschirm-Geräte, Lack-
dosen, Batterien, Neonröhren etc.

•	 Altstoffe, die verwertet werden kön-
nen, wie Papier, Kartonagen, Glas, 
Textilien und unbehandeltes Holz

ACHTUNG! 
Alle Stoffe, die nicht Sperrmüll 

sind, werden nicht entsorgt. 

Die Landesstraßenverwaltung Ti-
rol errichtet und betreibt im Be-
reich der östlichen Bushaltestelle 
Wallhorn eine Webcam und die  
dazugehörigen technischen Ein-
richtungen.

Das Amt der Tiroler Landesregierung 
betreibt zur groben Einschätzung der 
Straßenzustände am Tiroler Lan-
desstraßennetz über 130 Webcams.  
Damit ist eine rasche Vorentschei-
dung über die Einsatzmaßnahmen 
im Bereich der Straßenerhaltung,  
speziell im Winterdienst, möglich.

Die Bilder werden von einer  
hochauflösenden Kamera erfasst. 
Diese werden komprimiert, da die 
Übertragungsrate standortabhängig 
variiert und begrenzt ist. Anschließend  
werden die Bilder mithilfe von Daten-
karten von Mobilfunknetzbetreibern 
auf einen zentralen Rechner über-
tragen, der die Daten konvertiert und 
für das Internet aufbreitet. Grundsätz-
lich wird jedes Bild alle ein bis fünf  
Minuten aktualisiert. Es gibt kein  
Archiv und damit auch keine  
Bildaufzeichnungen.

Es werden künftig über die Seite des 
Landes Tirol Bilder der wunderbaren 
Talschluss - Silhouette von Prägraten 
zur Verfügung gestellt. Die Anlage 
wird in den nächsten Wochen mon-
tiert.

Landesstraßenverwaltung Tirol 
und Gemeinde Prägraten a.G. 
errichten Web Cam im Bereich 
der L 24 - Str. Km 13,350

Verkehrs Web Cam
in Wallhorn 
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Bäume pflanzen im Herbst
Bäume sind wahre TAUSENDSASSA
Während ein Baum regungslos dasteht, produziert er Sauerstoff für bis zu 10 Menschen. Täglich strömen 36.000 m³ 
Luft durch die Blätter des Baumes und werden von Feinstaub gereinigt.

Und was wäre ein Garten ohne den angenehmen Schatten eines Laubbaumes? Laubbäume kühlen ihre Um-
gebung, da sie am Tag ca. 500 l Wasser verdunsten. Das entspricht der Leistung von 10 Klimaanlagen! An hei-
ßen Tagen lässt es sich darunter gut verweilen und wird das Haus mitbeschattet ist auch dieses deutlich kühler. 

Wer einen Baum pflanzt, stellt sich 
zuerst die Frage: Wie groß wird der 
Baum? Er soll frei wachsen können, 
ohne dass er an der Hausfassade an-
stößt und ständig zurückgeschnitten 
werden muss. Bergahorn, Winterlin-
de, Stieleiche oder Rotbuche, brau-
chen 10-15 Meter im Durchmesser 
für ihre Baumkrone. Der Nachbar darf 
beim Pflanzen eines großen Baumes 
nicht vergessen werden - beschattet 
er den Nachbarsgarten oder wächst 
die Baumkrone dort hin?

Gute gepflegte Bäume werden gesund alt. Bei heimischen Baumarten ist weni-
ger Pflege mehr. Im Gegensatz zu Obstbäumen, müssen andere Laubbäume 
nicht jährlich geschnitten werden. Nur zu tief wachsende Äste werden entfernt, 
wenn sie ca. Daumendick sind. Schneidet man dickere Äste ab, benötigt der 
Baum sehr lange, um die Wunde zu verschließen, denn Schnittflächen können 
von Pilzen und Bakterien befallen werden.

Auch das radikale Einkürzen von Baumkronen, die sogenannte Kappung, soll-
te man nicht durchführen. Der Baum treibt im nächsten Jahr zwar wieder aus, 
aber die neuen Triebe sind nicht sehr stabil. Sie brechen leicht ab und werden 
dadurch zur Gefahr. Zudem kann der Stamm durch Pilzinfektionen hohl wer-
den oder ein Teil des Wurzelwerkes absterben. Sie Standfestigkeit des Bau-
mes ist beeinträchtigt. 

Wächst die Baumkrone über einen Gehsteig, müssen Äste bis in eine Höhe 
von 2,5 m, über einer Straße bis 4,5 m Höhe, entfernt werden. So kommen 
Personen bzw. Pkws und Lkws problemlos unter der Baumkrone hindurch.

Damit ein Baum nicht zur Gefahr wird, muss er mind. 1x im Jahr kontrolliert 
werden. Wenig Laub, große abgestorbene Bereiche oder Pilze, die aus dem 
Stamm wachsen, sind Anzeichen, dass der Baum nicht mehr bei bester Ge-
sundheit ist. Wer auf Nummer sichergehen will, ob ein Baum gefällt werden 
muss, zieht einen Baumgutachter zu Rate.

Für kleinere Gärten eignen sich kleine Bäume wie Vogelbeere oder Salweide. 
Einige Sträucher wie Schwarzer Holunder oder die Kornelkirsche können zu 
kleinen Bäumen erzogen werden und schaffen so auch in kleinsten Gärten ein 
schattiges Plätzchen.

Muss ein Baum doch gefällt werden, kann dieser immer noch zu allerlei Nützli-
chem verarbeitet werden. Dicke Äste und Stämmen eignen sich zum Einfassen 
von Beeten oder für Wildbienenhotels und Vogelnistkästchen. Mit dünneren 
Ästen lassen sich Benjeshecke, oder in Kombinatin mit viel Laub, Igelburgen 
bauen.

Die Winterlinde benötigt viel Platz, ist aber ein wahres Naturparadies für Vögel, 
Insekten und Kleinsäuger.
© Schorle/ commons.wikimedia.org

Die Kornelkirsche passt in kleine Gärten 
und lässt sich in verschiedenen Formen 
scheiden.
© Famartin/ commons.wikimedia.org

Mehr zum Thema finden Sie unter 
www.naturimgarten.tirol in der 

Broschüre „Bäume für den Haus-
garten“.

Mit Unterstützung von Land Tirol.


